
  

 

 

 

        Köln, 5. November 2021 

 

 
„Ausbau des Wassertourismus“ im künftigen Koalitionsvertrag 
 
 
 
Sehr geehrter Herr XXXXX, 
 
wir freuen uns, dass Ihre Partei Teil der nächsten Bundesregierung sein wird. Stellvertretend 
für alle am Wassersport und Wassertourismus beteiligten Unternehmen und Vereine in 
Deutschland freuen wir uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Gerade in den zurückliegenden 2 Jahren hat der Inlandstourismus, und mit ihm der Was-
sersport und der Wassertourismus, an Bedeutung gewonnen. Dies freut uns sehr, da zum 
einen durch den Wassertourismus oftmals strukturschwächere Regionen stark profitieren, 
zum anderen die Urlaubsform im Vergleich zu Flugreisen eine deutlich bessere Ökobilanz 
aufweist. 
 
Zeitgleich wurde im Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur der soge-
nannte „Masterplan Freizeitschifffahrt“ auf den Weg gebracht, der die zukunftsgerichteten 
Bedarfe des Wassersports unter ökonomischen und ökologischen Aspekten als Grundlage 
der weiteren Arbeits- und Handlungsfelder abbildet. Dies ist als Meilenstein des Wassertou-
rismus in Deutschland zu sehen. 
 
Als Koalitionär würden wir Sie gerne schon heute bitten, die positive Entwicklung der letzten 
Jahre auch weiterhin zu unterstützen. 
 
Aus diesem Grund würden wir uns sehr freuen, wenn der „Ausbau des Wassertourismus 
im Sinne des Masterplans Freizeitschifffahrt“ im anstehenden Koalitionsvertrag der 20. 
Deutschen Bundesregierung seinen Platz finden würde. 
 
Gerne stehen wir jederzeit rund um das Thema Wassersport & Wassertourismus für Sie mit 
Rat und Tat zur Seite. 
 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören und verbleiben 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Mitglieds des Bundestages a.D. 
XXXXXXXXXXXXXXX 
 
Musterstraße 99 
99999 Musterhausen     
 



 

 

 

 
Karsten Stahlhut 
Geschäftsführer Bundesverband Wassersportwirtschaft e.V. (BVWW) 
Geschäftsführer Arbeitskreis Charterboot (AKC) 
 
 
 

 
 
Norbert Kunz 

Geschäftsführer 

Deutscher Tourismusverband e.V. (DTV) 

 
Karlheinz Jungbeck 
Tourismuspräsident 
Allgemeiner Deutscher Automobil-Club e.V. (ADAC) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


